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So finden Sie uns:

Weiterbildung
Pflege in der Onkologie

Fort- und Weiterbildung

Ein Gemeinschaftsunternehmen von:
Sozialstiftung Bamberg

Gemeinnützige Gesellschaft für soziale Dienste - DAA mbH
 Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bamberg Stadt und Land e.V.

Ines Peters 
Fachliche Leitung
Tel.: (0951) 503 116 17
ines.peters@sozialstiftung-
bamberg.de 

Infos zur Anreise:

Per PKW
» Ausfahrt „Bamberg“ oder „BA Süd“
» Orientierung Ausschilderung „Klinikum“

Im Sinne der Patienten und Besucher bitten 
wir Sie, aufgrund der begrenzten Parkmöglich-
keiten, die öffentlichen Verkehrsmittel zu 
nutzen. 

Anreise per Bahn/öffentliche Verkehrsmittel
» �Bahnhof: Buslinien 901, 902, 907, 911, 931	

Richtung ZOB/Stadtmitte
» ZOB: Linie 918 Richtung Klinikum/Bug
» Endhaltestelle: Klinikum

Fahrplanauskunft
www.stadtwerke-bamberg.de
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Sabine Schuhmann-Haudeck
Geschäftsführerin
Sekretariat Tel.: (0951) 503 116 04
info@ba-afg.de



Information und Beratung:
Bamberger Akademie für Gesundheitsberufe
Bereich Fort- und Weiterbildung
Buger Str. 80 · 96049 Bamberg · Tel.: (0951) 503 116 04

E-mail: info@ba-afg.de

» Zielsetzung der Weiterbildung
Die Pflege und Betreuung krebskranker Menschen 
unter Einbeziehung ihrer physischen, psychischen und 
sozialen Situation stellt enorme Anforderungen an 
die Handlungs- und Fachkompetenz des Pflegeperso-
nals.

Gemäß der DKG-Empfehlung vom 20. September 2011  
hat die Weiterbildung „Pflege in der Onkologie“ zum 
Ziel, Gesundheits- und KrankenpflegerInnen sowie 
Gesundheits- und KinderkrankenpflegerInnen zu be-
fähigen, krebskranke Menschen aller Altersstufen in 
ihren verschiedenen Krankheitsphasen zu pflegen 
- unter Berücksichtigung ihrer individuellen Bedürf-
nisse und Interessen und anhand aktueller wissen-
schaftlicher Erkenntnisse. 

Darüber hinaus sollen eigene berufliche Belastungen 
reflektiert sowie Bewältigungsstrategien und Mög-
lichkeiten der Konfliktlösung und Selbstpflege ver-
mittelt werden.

» Teilnahmevoraussetzungen
Zur Weiterbildung werden Gesundheits- und Kranken-
pfleger/-innen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
ger/-innen, Krankenschwestern und Krankenpfleger, 
Kinderkrankenschwestern und Kinderkrankenpfleger 
sowie Altenpfleger/innen mit sechsmonatiger Berufs-
erfahrung mit onkologischen Patienten zugelassen.

» Inhalte der Weiterbildung
Die Inhalte basieren auf der Richtlinie der Deutschen 
Krankenhausgesellschaft und orientieren sich an 
Lernbereichen und entsprechenden Themenfeldern. 
Im Vordergrund stehen folgende Unterrichtsinhalte:

» �Pflegerische Interventionen bei krankheits- und 
therapiebedingten Symptomen

» �Vertiefung von pflegefachlichen Kenntnissen in 
den jeweiligen Handlungsfeldern (Hämato-On-
kologie, Gynäkologie, Chirurgie, HNO, Pädiatrie, 
Neurologie)

» �Palliativpflege

» �Organisation und Qualitätsmanagement in onko-
logischen Abteilungen

» �Interdisziplinäre Zusammenarbeit

» �Grundlagen onkologischer Erkrankungen und 
Behandlungsmethoden

» �Supportivmaßnahmen

» �Palliativmedizin/ Schmerztherapie

» �Rehabilitation und Nachsorge

» �Gesprächsführung und Beziehungsgestaltung mit 
onkologischen Patienten

» �Krankheitsbewältigung

» �Psychosoziale Auswirkungen bei onkologischen 
Erkrankungen

» �Umgang mit Krisen- und Konfliktsituationen

» �Supervision/ Fallbesprechung

» �Seelsorgerische Begleitung und Betreuung

» �Umgang mit religiösen und ethischen Anforde-
rungen und Bedürfnissen

» �Sterben als Teil des Lebens verstehen

» �Rechtliche Grundlagen

» �Überblick Krankenhausorganisation und –finan-
zierung

» Dauer und Struktur der Weiterbildung
Die zweijährige berufsbegleitende Weiterbildung 
umfasst 720 Stunden theoretischen und fachprak-
tischen Unterricht verteilt auf Studientage und 
Blockmodule. Die berufspraktischen Einsätze von 
insgesamt 1800 Stunden erfolgen überwiegend in 
internistischen, chirurgischen und radiologischen 
Abteilungen.

» Beginn der Weiterbildung
zweijährig, Details gerne auf Anfrage 

» Kosten der Weiterbildung
4800,00 Euro


